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von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Schwarzburg- Sonders-ausen:

der StaatsrathundKammerherrv.Wolffersdorff;

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Waldeck und Pyrmont:

der Landesdirektor v. Flottwell;

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Reuß älterer Linie:

der Regierungsrath Kunze;

von Seiner DurchlauchtdemFürstenReußjüngerer Linie:

der Staatsminister v. Harbou)

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Schaumburg-Lippe:

der Geheime Regierungsrath Höcker;

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zur Lippe:

der Präsident des Kabinetsministeriums Heldman;,

von dem Senate der freien und Hansestadt Lübeck:

der Ministerresident Dr. Krüger;

von dem Senate der freien Hansestadt Bremen:

der Senator Gildemeister;

von dem Senate der freien und Hansestadt Hamburg:

der Bürgermeister Dr. Kirchenpauer.

Diese Ernennungen werden hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Berlin, den 29. Januar 1870.

Der Kanzler des Norddeutschen Bundes.
Gr. v. Bismarck-Schönhausen.

(Nr. 416.) Seine Majestät der König von Preußen haben im Namen
des Norddeutschen Bundes

den bisherigen Königlich Preußischen Konsul E. Benecke zu Mexiko
zum Konsful des Norddeutschen Bundes daselbst zu ernennen geruht.

(Nr. 417.) Dem Professor Dr. Wappaeus in Göttingen ist Namens
des Norddeutschen Bundes das Exequatur als Konsul der Argentinischen Republik
daselbst ertheilt worden.

Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers.

Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei
(R. v. Decker).
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